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Die Zukunft von Gesundheit und Schönheit erschließen: 

Stammzellen + Orthomolekulare Ernährung 

 

Von Richard Z. Cheng, M.D., Ph.D., Ilyès Baghli, M.D. 

 

In der heutigen, sich schnell entwickelnden Welt der Medizin geben sich die Menschen nicht mehr 

damit zufrieden, Krankheiten nur zu behandeln – sie wollen sie verhindern. Sie wollen besser 

aussehen, sich jünger fühlen und länger leben. Einer der aufregendsten Durchbrüche, der dies 

ermöglicht, ist die Stammzelltherapie. In Kombination mit der Integrativen Orthomolekularen 

Medizin (IOM) – einem wissenschaftlich fundierten, natürlichen Ansatz, der sich auf die Wieder-

herstellung des inneren Gleichgewichts konzentriert – bieten Stammzellen ein beispielloses 

Regenerationspotenzial. 

Willkommen in der Zukunft des Wohlbefindens: Stammzelltherapie, unterstützt durch orthomoleku-

lare Ernährung, im Rahmen der IOM. 

 

Stammzellen: Das Hauptreparatursystem Ihres Körpers 

Stammzellen sind die Hauptreparaturzellen Ihres Körpers. Sie haben die einzigartige Fähigkeit, 

sich in verschiedene Zelltypen – wie Haut-, Muskel- oder Nervenzellen – zu entwickeln und 

beschädigtes Gewebe zu regenerieren. Sie sind sozusagen das natürliche Heilungssystem Ihres 

Körpers, das nur darauf wartet, aktiviert zu werden. 

 

Warum Stammzellen und orthomolekulare Medizin zusammen besser wirken 

Die integrative orthomolekulare Medizin (IOM) behandelt nicht nur Symptome, sondern geht tiefer, 

um die grundlegenden Ursachen von Alterung und Krankheit zu beheben: 

• Ernährungsmängel 

• Toxinüberladung 

• Chronische Entzündungen 

• Hormonelle Ungleichgewichte 

• Mitochondriale Dysfunktion 

• Erschöpfung der Stammzellen 

Durch die Behebung dieser Ursachen mit optimaler Ernährung, hochdosierten Vitaminen, 

Entgiftung, hormoneller Optimierung und Lebensstiländerungen schafft die IOM das optimale 

biologische Umfeld - den „Boden“ - für das Gedeihen der Stammzellen. 

Durch diese Synergie wird die Stammzelltherapie effektiver, wobei die orthomolekulare Medizin 

die Zellfunktion, das Überleben und die regenerativen Ergebnisse verbessert. 
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Anwendungen in der Schönheitspflege und Ästhetik 

Alternde Haut, Falten und Haarausfall sind Anzeichen für eine tiefere Zellalterung. Die Stammzell-

therapie kann: 

• die Haut verjüngen durch Stimulieren von Kollagen und Elastin [1-4] 

• schütteres Haar nachwachsen lassen durch Wiederbeleben von Haarfollikeln [5-8] 

• die Wundheilung verbessern und Narbenbildung reduzieren [9-12] 

• die Vitalität und den Glanz der Haut wiederherstellen [13,14] 

In Kombination mit wichtigen Nährstoffen (Vitamin C, Niacin, Kollagen-Vorstufen) werden diese 

Effekte verstärkt, halten länger an und sehen natürlicher aus. 

 

Ganzkörper-Anti-Aging-Effekte 

Echtes Anti-Aging ist mehr als nur eine Frage des Aussehens – es geht darum, jugendliche Energie 

und Funktion wiederherzustellen. Die Stammzelltherapie hat sich als wirksam erwiesen bei: 

• Unterstützung der Gehirngesundheit und kognitiven Klarheit [15-17] 

• Verbesserung der Muskelkraft und Gelenkbeweglichkeit [18-20] 

• Steigerung der sexuellen Vitalität [21,22] 

• Stärkung der Immunfunktion [23,24] 

• Verlangsamung des biologischen Alterns und der Seneszenz [25-28] 

In Kombination mit den grundlegenden Strategien der IOM – Hormongleichgewicht, Unterstützung 

der Mitochondrien (z. B. CoQ10, NAD+) und Entgiftung – bildet dies ein umfassendes Anti-Aging-

Protokoll. 

 

Krankheitsprävention und regenerative Heilung 

Viele chronische Krankheiten beginnen mit einer Zellschädigung. Stammzellen helfen bei der 

Reparatur und Wiederherstellung der Funktion bei verschiedenen Erkrankungen: 

• Osteoarthritis – Regeneration des Gelenkknorpels [29-31] 

• Autoimmunerkrankungen – Reduzierung von Entzündungen und Autoimmunität [32-34] 

• Typ-2-Diabetes – Verbesserung von Insulinempfindlichkeit und Pankreasfunktion [35-38] 

• Herzerkrankungen – Regeneration von Herzgewebe und Verbesserung der 

Vaskularisierung (Blutgefäßbildung) [39-46] 

• Neurologische Erkrankungen – Unterstützung der Heilung bei Alzheimer und Parkinson 

[47-51] 

• Krebs – Gezielte Bekämpfung von Tumoren, Umgestaltung der Mikroumgebung und 

Verringerung der Toxizität der Behandlung [52,53] 

Aber Stammzellen allein reichen nicht aus. Sie brauchen das richtige Umfeld, um zu funktionieren 

– und genau das bietet die orthomolekulare Medizin. 
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Die Wissenschaft der Synergie: Ernährung + Stammzellen 

Optimale Nährstoffe unterstützen die Stammzellen nicht nur, sondern sie modulieren auch ihr 

Verhalten: 

• Vitamin C verbessert die Effizienz der Umprogrammierung, reduziert die Seneszenz, erhält 

die Stammzellfähigkeit und unterstützt die Geweberegeneration [54-60]. 

• Vitamin D fördert die Vermehrung und Differenzierung von Stammzellen und schützt vor 

Entzündungen [61-63]. 

• Antioxidantien (NAC (N-Acetylcystein), CoQ10 (Coenzym Q10), NMN (Nicotinamid-

mononukleotid), Resveratrol) erhöhen das Überleben der Zellen und das Regenerations-

potenzial [64-68]. 

• Ketogene Ernährung/Ketone aktivieren Signalwege, die die Funktion und Widerstands-

fähigkeit von Stammzellen fördern [67-71]. 

Zusammen bilden diese Maßnahmen einen fruchtbaren Boden für Stammzellen, um ihr volles 

Heilungspotenzial zu entfalten. 

 

Blick in die Zukunft: Die regenerative Zukunft ist jetzt 

Die Stammzelltherapie ist nicht mehr experimentell. In Kombination mit orthomolekularer 

Ernährung bietet sie einen personalisierten, wissenschaftlich fundierten Ansatz zur Heilung von 

Krankheiten, zur Wiederherstellung der Vitalität und zur Steigerung der Langlebigkeit. 

Ob Sie jünger aussehen, sich schneller erholen oder Krankheiten vorbeugen möchten – die Zukunft 

der regenerativen Gesundheit ist bereits da. Und sie beginnt mit der wirkungsvollen Kombination 

aus Stammzelltherapie und orthomolekularer Medizin. 
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Orthomolekulare Medizin 

Orthomolekulare Medizin setzt eine sichere und wirksame Ernährungstherapie zur Bekämpfung von 

Krankheiten ein. Für weitere Informationen:  http://www.orthomolecular.org 

Der von Experten begutachtete Orthomolecular Medicine News Service ist eine gemeinnützige und 

nicht-kommerzielle Informationsquelle. 
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